Sei Lob und Ehr dem hdéchsten Gut

Evangelisches Gesanguch Nr 326

Text: Joh. Jakob Schiitz 1675 / Melodie: Johann Criiger 1653

Satz: Thomas Markus

[F=: . 5 — :
6> —F—— F—e—* o < o ¢ @ o
D) . - | . ! | .
1. Sei Lob und Ehr dem héch-sten Gut, dem Va - ter al - ler Giu - te,
3. Was un - ser Gott er - schaf - fen hat, das will er auch er - hal - ten,
\ 5. Der Herr ist noch und nim- mer nicht von sei - nem Volk ge-schie - den;
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1. Sei Lob und Ehr dem héch-sten Gut, dem Va - ter al - ler Giu - te,
3. Was un - ser Gott er - schaf - fen hat, das will er auch er - hal - ten,
5. Der Herr ist noch und nim- mer nicht von sei - nem Volk ge-schie - den;
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dem Gott, der al - le Wun-der tut, dem Gott, der mein Ge - mi - te
da - ri- ber will er frih und spat mit sei - ner Gl - te wal - ten.
\ er blei- bet h - re Zu - ver - sicht, ihr  Se - gen, Heil und Frie - den.
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dem Gott, der al - e Wun - der tut, dem Gott,? der mein Ge - mia - te
da - ri- ber will er frih und N ® ner Gl - te wal - ten.
er blei - bet h - re Zu ' e - geln, Heil und Frie - den.
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mit sei - nem rel len Jam - mer stillt
In sei - nem gan - zen recht, ist al - les gleich
Mit  Mut - ter - han- den  lei - tet Sei-nen ste - tig hin  und her
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mit sei - nem rei- chen Trost er - fillt, dém  Gott, der al - len Jam - mer stillt.
In sei- nem gan-zen Ko - nig- reich ist al - les recht, ist al - les gleich
Mit  Mut - telr - hdn- den lei - tet er dlie Sei- nen ste - tig hin und  her.
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L - — J : I I ﬂ 2. Es danken dir die Himmelsheer,
[ £ ML | =| i d
o | o Herrscher aller Thronen;
Gebt un - serm Gott die Eh - rel und die auf Erden, Luft und Meer
E f : [ : ﬂ in deinem Schatten wohnen,
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Gebt un - serm  Gott Y Eh - rel die alles also wohl b.edacht.
@:: : ~ — & Gebt unserm Gott die Ehre!
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9. So kommet vor sein Angesicht mit jauchzenvollem Springen;

bezahlet die gelobte Pflicht und lasst uns frohlich singen:
Gott hat es alles wohl bedacht und alles, alles recht gemacht.

Gebt unserm Gott die Ehre!

4. Ich rief zum Herrn in meiner Not:
"Ach Gott, vernimm mein Schreien!"

Da half mein Helfer mir vom Tod

und lie® mir Trost gedeihen.

Drum dank, ach Gott, drum dank ich dir;
ach danket, danket Gott mit mir!

Gebt unserm Gott die Ehre!


https://www.musicalion.com/de/scores/noten/7713/johann-crüger/57547/sei-lob-und-ehr-dem-höchsten-gut-choralsatz

Typ: Digitale Noten zum Download
Titel: Sei Lob und Ehr dem hochsten Gut (Choralsatz)

Komponist: Johann Crager

Epoche: Renaissance

Thema: Bibel, Glaube

Reihe/Zyklus: Lieder (geistlich)

Schwierigkeit: Leicht bis mittel

Instrumentierung Gruppe: Gemischter Chor a cappella

Arrangement: Chor>SAB

Instrumentierung: Gesang Chor>Alt-Stimmen = A(1),Gesang Chor>Bass-

Stimmen = B (1),Gesang Chor>Sopran-Stimmen = S(1)

Ein dreistimmiger Satz mit nur einer Mannerstimme, der es auch sehr
kleinen Chorgruppen ermoglicht, in klangvoller Mehrstimmigkeit zu singen.
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